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Antriebslösungen mit ASi-5
Mit ASi-5 die 
PROFINET-Verdrahtung 
im Feld ersetzen.
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Erfahren Sie hier alles 
über unser Produktportfolio 
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Besprechungsbereiche
Gerne nehmen wir uns 
Zeit für ein persönliches 
Gespräch mit Ihnen. 
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IO-Link Multi-Vendor-Wand
Sehen Sie hier eine Vielzahl von 
IO-Link Devices an den neuen 
ASi-5 Slave / IO-Link Master Modulen.
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ASi-5 Highlights
Machen Sie Ihre 
Anlage bereit für
Industrie 4.0.
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Neueste Fördertechnik
Mit IO-Link lassen sich RFID 
Sensoren einfach einlesen.

3

IO-Link Workstations
Testen Sie die schnelle und einfache 
Integration von IO-Link in nur 3 Minuten. 
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AS-INTERFACE MESSE

Editorial

wir können es nicht anders sagen: das  
Interesse an ASi-5 auf der Messe sps im  
November 2019 in Nürnberg war überragend. 
Und zugleich überaus konkret, denn die Kos-
teneinsparungen, die ASi-5 als Zubringerbus 
für IO-Link Devices durch deren einfache Ver-
drahtung im Feld erzielt, werden auf immer 
breiterer Front wahrgenommen. Gleiches gilt 
für die Funktion von ASi-5 als enabling tech-
nology für den digitalisierten Maschinenbau, 
bedingt durch eine hohe Datenbreite und kur-
ze Zykluszeiten. Die Besucher unseres Mes-
sestandes – 50 Prozent mehr als im Vorjahr 
– haben zudem die feine Abstufung unseres 
Portfolios positiv bewertet. Es bietet ihnen 
die Möglichkeit, ihre smarte Automatisierung 
maßgeschneidert umzusetzen. Und einige 
sind bereits am Werk, wie erste Testmaschi-
nen zeigen, die mit unseren Komponenten 
ausgerüstet werden. Weitere Hintergründe 
und Informationen zum erfolgreichen Start 
von ASi-5 schildert unser Vertriebsleiter André 
Hartmann im Interview auf S. 14.

In unserem Titelbeitrag ab S. 3 erfahren Sie, 
wie eine Automatisierung mit ASi-5 in der 
Praxis aussehen kann. Und wie es gelingt, 60 

Prozent und mehr der Kosten für die Integ-
ration von Sensoren und Aktuatoren zu spa-
ren. Dabei „reisen“ wir mit einem Getränke-
Sixpack durch eine Verpackungsanlage und 
schildern, wo ASi-5 welchen Nutzen stiftet. 
Sie erfahren etwas über effiziente Indus-
trie 4.0 Anwendungen mit IO-Link Geräten  
sowie zum Thema Safety mit ASi-5/ASi-3  
und erleben, wie Bihl+Wiedemann kunden- 
spezifische Anforderungen umsetzt – von 
der sicheren Temperaturüberwachung bis 
zur herstellerspezifischen Ansteuerung von  
Antriebsbaugruppen und Getriebemotoren. 
Und überall zieht sich das gelbe ASi Kabel  
wie ein roter Faden durch die Maschine. 

DAS gelbe Kabel, werden Sie vielleicht fra-
gen? Gibt es bei ASi nicht verschiedene 
Ausführungen – gelb und schwarz, Profil- 
und Rundkabel? Das ist richtig – und hat 
durchaus seine Berechtigung, wie Sie ab S. 9 
lesen können. Nur so viel vorab: das gelbe 
Profilkabel ermöglicht einfache, flexible und 
kostengünstige Lösungen mit reduziertem 
Verdrahtungsaufwand, überträgt Daten und 
Energie auf einer Leitung, ist durch seine 
Geometrie verpolungssicher und bietet da-

bei eine maximal sichere Kontaktierung bis 
Schutzart IP67. In Anwendungen mit einem 
erhöhten Energiebedarf lässt sich mit dem 
schwarzen Profilkabel für unterschiedliche 
Versorgungsspannungen darüber hinaus eine  
effiziente Energieversorgung und -vertei-
lung realisieren. Und für den Fall, dass doch 
Rundkabel eingesetzt werden müssen, bieten 
wir selbstverständlich auch hierfür ASi Mo-
dule mit passender Anschlusstechnik an. 

Eigentlich wollten wir Ihnen unsere Neu-
heiten rund um ASi-5 wie gewohnt auf der 
traditionell im April stattfindenden Hannover  
Messe präsentieren. Auf Grund der welt- 
weiten Entwicklungen um das Coronavirus 
hat die Deutsche Messe AG entschieden, die 
HMI 2020 auf die Zeit vom 13. bis 17. Juli 
2020 zu verschieben. Wir werden da sein und 
laden Sie schon jetzt ein, uns dann in Halle 9 
auf unserem Stand H01 zu besuchen.   
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen viel Spaß beim 
Lesen. Herzlichst,

Jochen Bihl & Bernhard Wiedemann
Geschäftsführer

AS-INTERFACE MASTER NEWS

Liebe Leserin, lieber Leser,Liebe Leserin, lieber Leser,

Bihl+Wiedemann: Meilensteine seit 2010

2010
Erster Safety Basis Monitor 
mit integriertem ASi Master

2015
Neue Aktive Verteiler 
und Passivverteiler für 
die direkte Montage 
im Kabelkanal

2018
Erstes Gateway mit 
ASi-5 Technologie

Erstes Safety Gateway mit Safe Link 
über Ethernet-Diagnoseschnittstelle

2011

2010 2011

Das eigenständige Tochter-
unternehmen in Dänemark 
wird gegründet

2015

2017

2019

Das eigenständige Tochterunter-
nehmen in den USA wird gegründet

Das eigenständige 
Tochterunternehmen in 
China wird gegründet

2017

Integration der OPC UA 
Schnittstelle in unsere 
Geräte

Relaunch der 
Diagnose-Software

2016
Einführung der 
Software 
ASIMON360

Bihl+Wiedemann feiert sein 
25. Firmenjubiläum

Umzug der Produktion 
in die neue Fertigungs-
halle mit einer Fläche 
von 1.400 m²

2014

Die Betriebsstätte in 
Spanien wird gegründet

Einführung der ASi 
Control Tools360

2019
IO-Link Anbindung 
über ASi-5 mit 1-, 2- 
und 4-Master Port 
Modulen 2020

202

Erstes ASi-5 Modul 
für Antriebstechnik

IO-Link Safety

ASi-5 Safety

Erste E/A Module mit 
ASi-5 Technologie

13.07. - 17.07.2020
Hannover | Halle 9
Stand H01

Sichern Sie 
sich Ihr  
Gratis-Ticket

NEUER TERMIN!
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AS-INTERFACE ANWENDUNG

ASi-5 Technologie von Bihl+Wiedemann. 
Sie sammeln die Daten von intelligenten 
Sensoren und Aktuatoren mit IO-Link  
kostengünstig im Feld ein. Sie erlauben 
die Nutzung smarter Sensorfunktionen für 
effiziente Industrie 4.0 Anwendungen. Sie 
eignen sich für jede Topologie. Sie ermög-
lichen es, die gleiche Anschlussleitung für 
Standardsignale und Sicherheitstechnik 
zu nutzen. Sie bringen alle Daten einer 
Maschine über OPC UA bis in die Cloud 
und in dortige Applikationen. Und schließ-
lich bilden sie die smarte Hard- und Soft-
warebasis, um individuelle Herausfor-
derungen auf innovative Weise zu lösen. 
Klingt (ver)packend – und ist es auch. 

Stellen Sie sich vor, Sie sind ein 
Getränke-Sixpack und … 

… gehen auf die Reise durch eine Ver-
packungsmaschine, in der Ihnen Ihre 
Schutzfolie maßgeschneidert auf den Leib 
geschrumpft wird und Sie danach von ei-
nem Roboter mit anderen Sixpacks auf 
einer Palette gestapelt werden. Was Ihnen 
als erstes auffällt, ist das gelbe Profilkabel, 
das Sie durch alle Maschinenabschnit-
te begleitet: von der Rollenfördertechnik 
mit intelligenten IO-Link Devices – einem  
Distanzsensor und einer multifunktionalen 
Signalleuchte am Maschineneinlauf – über 
die PET-Folierstation und den temperaturü-

berwachten Schrumpftunnel mit der nach-
folgenden Kühlstrecke. Danach durch ein 
Sicherheits-Lichtgitter hindurch zu einem 
Roboter, der Sie zielsicher greift und auf 
die Palette hebt. Überall das eine durch-
gehende gelbe Profilkabel – und überall 
Antriebs- und Automatisierungstechnik, 
die an das Kabel andockt, um Steuerungs-
befehle, Statusmeldungen und andere 
Maschinendaten auszutauschen. Doch 
was sind das für Gateways, E/A Module 
und Motormodule, die Bihl+Wiedemann 
quasi als „Dockingstations“ für Sensoren, 
Aktuatoren, Automatisierungssysteme und 
smarte Applikationen entwickelt hat? Wel-
che Funktionen in der Maschine haben sie? 

Möglich macht all dies nicht allein die 
überzeugend simple Verdrahtungstechnik 
von AS-Interface, die mit ihrer flexiblen, 

kostensparenden Profilkabel-Lösung in 
innovativen Maschinen schon längst das 
Verlegen ganzer Kabelstränge abgelöst 

hat, sondern auch die clever konzipierten 
Gateways und ASi Slaves – allen voran die 
IO-Link Master und die Motormodule mit 

AS-INTERFACE ANWENDUNG
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Konstrukteure und Kostenrechner aufgepasst: Dank ASi-5  
war es noch nie so einfach, Maschinen intelligent zu  
automatisieren, fit für Industrie 4.0 zu machen – und dabei 
zugleich 60 Prozent und mehr an Kosten für die Integration 
von Sensoren und Aktuatoren zu sparen. Geht nicht? Geht 
doch, wie das Beispiel einer Verpackungsanlage beweist.

IO-Link über ASi-5 ASi-5 Antriebstechnik ASi SafetyASi SafetyASi-5 Antriebstechnik 

ASi Motormodul BWU4212 
für Interroll EC5000

OPC UA auf HMI

ASi-5/ASi-3 Feldbus Gateway
mit OPC UA Schnittstelle und

ASi Safety Analogeingangsmodul
IO-Link Distanzsensor
IO-Link Signalleuchte

ASi Profilkabel

Gelb: für Daten und Energie
Schwarz: für zusätzliche 
Hilfsenergie (AUX) 

SEW Modul 
BWU4068 NOT-HALT-Tastermodul Sicherheits-Lichtgitter

JETZT DURCHSTARTEN MIT ASJETZT DURCHSTARTEN MIT ASii-5-5
(Ver)Packende Lösungen für Ihre Anlage
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Wie schaffen sie es, die Maschine intelli-
gent zu steuern und gleichzeitig immens 
Kosten einzusparen? Und was können sie 
sonst noch alles? Fragen über Fragen – 
hier kommen die Antworten. 
 
Maßgeschneiderte Performance 
für die Antriebstechnik: ASi-5

Fördertechnik ist in den meisten Maschi-
nen das mechanisch verbindende Element 
zwischen den einzelnen Arbeitsschrit-
ten oder Anlagenteilen – so auch in der 
Verpackungsmaschine für Getränke-Six-
packs. In dieser sind zwei verschiedene 
Antriebskonzepte verbaut: der Rollen-
förderer im Einlauf transportiert die Fla-
schen-Gebinde über ein Fördersegment 
mit Rollenantrieben, z.B. von Interroll, 
während im Maschinenauslauf bei der  
Palettierung dezentrale Frequenz-
umrichter wie bspw. MOVIMOT® von  
SEW-EURODRIVE zum Einsatz kommen. 
Mit den speziellen Motormodulen von 
Bihl+Wiedemann für die Motorrollen und 
Getriebemotoren der beiden Hersteller 
kann ASi-5 seine Stärken voll ausspie-
len. So können ASi Module jetzt zum 
Beispiel Antriebe der Serie RollerDrive  
EC5000 von Interroll sowohl in der 
Version mit 24 V Eingangsspannung 
als auch mit 48 V Versorgung an-
steuern. Das neue Modul BWU4212  
bietet – gegenüber der 24 V Ausführung 
– den Vorteil, die Stromstärke zu hal-
bieren und somit die Verlustleistung um 
75 Prozent zu reduzieren. Kurze Last- 

spitzen können so besser kompensiert  
werden. Die integrierte Sicherung sorgt 
für einen effektiven Leitungsschutz. Vor 
allem aber ist es mit dem BWU4212 jetzt 
möglich, die Geschwindigkeit der Rollen 
zyklisch zu verändern und so im laufenden 
Betrieb an den Prozess anzupassen – bei 
einer Zykluszeit von 1,27 ms. In der be-
schriebenen Verpackungsmaschine kann 
dies mit einem intelligenten Distanzsensor 
mit IO-Link umgesetzt werden. 

Mehr Leistung auch am „End of Line“: 
BWU4068 heißt das neue ASi-5 Motormo-
dul für den MOVIMOT®-Getriebemotor mit 
dezentralem Frequenzumrichter, wie er in 
der Verpackungsmaschine im Bereich der 
Palettierung eingesetzt wird. Die kurze Zy-
kluszeit von ASi-5 erlaubt es, Rampen und 

Geschwindigkeit nahezu verzögerungsfrei 
zyklisch zu schreiben und zu lesen. Zeit-
gleich können alle SEW-Diagnosedaten 
und der tatsächlich gemessene Ausgangs-
strom als Analogwert zyklisch gelesen 
werden. Hierfür stehen im Motormodul 
zusätzlich insgesamt vier digitale Eingänge 
und zwei digitale Ausgänge zur Verfügung.
Mit Blick auf den Verdrahtungsaufwand 
und die höheren Preise für PROFINET-
Komponenten können mit ASi-5 in  
Maschinen Kostenvorteile von 60 Prozent 
und mehr erreicht werden.

ASi-5 erschließt somit durch seine Dyna-
mik, seine Datenbreite und seine Kosten-
bilanz bei der Integration fördertechnischer 
Komponenten neue Horizonte – aber nicht 
nur dort.

Integration intelligenter 
IO-Link Devices über ASi-5

Mit ASi-5 halten neben Aktuatoren insbe-
sondere auch intelligente Sensoren Einzug 
in innovative Maschinen. Möglich machen 
dies vor allem die bereits erwähnten   
extrem kurzen Zykluszeiten und die bis-
lang unerreichte Datenbreite von ASi-5. 
Dadurch ist es möglich, intelligente Geräte 
wie IO-Link Devices und deren Funktionen  
sinnvoll zu integrieren. Im Beispiel der be-
schriebenen Verpackungsanlage kommen 
im Einlauf – angeschlossen über ASi-5 – 
zwei smarte IO-Link Geräte zum Einsatz. 

Beim einen handelt es sich um einen  
optischen Distanzsensor – verdrahtet an 
einen ASi-5 Slave mit integriertem IO-Link 
Master. Seine primäre Aufgabe ist es, den 
Abstand zum nächsten Sixpack zu messen 
und den Messwert zu übertragen. Ergän-
zend dazu erlaubt es die integrierte Intelli-
genz des Sensors, den Messwert zu beur-
teilen. Bei Über- oder Unterschreiten von 
Abstandsgrenzwerten kann die Geschwin-
digkeit des Antriebs ohne große Verzöge-
rung so angepasst werden, dass für den 
Zulauf in den Schrumpfofen wieder der ge-
forderte Objektabstand eingehalten wird.  

Das andere smarte Gerät in der Einlauf-
strecke ist eine Signalleuchte, die über 
ihre IO-Link Anbindung multifunktional pa-
rametriert werden kann. Prozessbezogen 

können für verschiedene Szenarien Far-
be, Blinkmuster und Helligkeit individuell 
eingerichtet und im laufenden Betrieb aus 
der Steuerung heraus verändert werden. 
Eine Füllstandsmeldung für den Zulauf 
oder die Folierstation sieht dann anders 
aus als beispielsweise ein Gebinde-Stau 
im Schrumpfofen. Die Parametrierung  
muss – wie auch beim IO-Link Distanzsen-
sor – nicht zwangsläufig über das Auto-
matisierungssystem geschehen, sondern 
kann auch einfach und intuitiv über die 
Softwaretools ASIMON360 und ASi Control 
Tools360 von Bihl+Wiedemann erfolgen. 

ASi-5/ASi-3 Feldbus Gateways 
mit OPC UA: „direkter Draht“ 
nach ganz oben

IO-Link Devices, beispielsweise Sensoren,  
sind in der Lage, vielfältige Zusatzin- 
formationen über sich selbst, das Einsatz-
umfeld oder laufende Prozesse zu sammeln 
und zu übertragen. Sehr beliebt beispiels-
weise in Verpackungsmaschinen sind die 
selbstständige Meldung einer einsetzen-
den Verschmutzung der Optik oder auch 
die Überwachung von Signalqualität und 
Stabilität der Schaltschwelle. Im Kontext 
von Industrie 4.0 kommen jetzt auch das  
eigenständige Zählen und Klassifizie-
ren von Objekten, das Erfassen von Be-
triebsstunden und Stromaufnahme sowie 
andere Zusatzfunktionen hinzu. Viele  
Informationen sind oftmals nicht direkt 

prozessrelevant. Bei anderen – wie der 
Temperatur über die Zeit  – reicht es aus, sie 
in längeren Zeitintervallen zu übertragen, 
weil sie sich kurzfristig nicht ändern. Dies 
nun alles über einen Feldbus und durch ein  
Automatisierungssystem hindurch in einer 
ERP- oder MES-Ebene oder einer Cloud 
bereitzustellen, würde die Kommunika-
tionslast erhöhen und Rechenressourcen 
in der Steuerung binden. Daher spendiert 
Bihl+Wiedemann seinen ASi-5/ASi-3 
Feldbus Gateways von vorneherein eine 
OPC UA Schnittstelle – und macht die 
Geräte und die daran angebundenen ASi 
Kreise mit ihren Sensoren und Aktuatoren 
so zugleich fit für Industrie 4.0. Ergänzend 
dazu besteht mit OPC UA auch die Option, 
die Informationen auf einem Human- 
Machine-Interface (HMI) zu visualisieren. 

06

Distanzsensor (li.) und Signalleuchte (re.): Integration von IO-Link Devices über ASi-5 

Anzeige der Temperaturüberwachung 
über HMI

Schaltschrank mit 
ASi-5/ASi-3 Feldbus 
Gateway und sicherem 
ASi Safety Analogeingangs-
modul zur Temperatur-
überwachung.

ASi Motormodul BWU4212 für EC5000 (li.) und BWU4068 für SEW MOVIMOT® (re.) 

AS-INTERFACE ANWENDUNG AS-INTERFACE ANWENDUNG
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Im konkreten Beispiel der Verpackungs-
maschine kommt ein sicherheits- 
zertifiziertes Gateway zum Einsatz – in- 
stalliert im Schaltschrank am Schrumpfofen 
zusammen mit Pt100 Sensoren und  
einem ASi Safety Analogeingangsmodul 
BWU2692. Dieses überwacht die Tempe-
ratur im Schrumpfofen und sorgt so dafür, 
dass der Folierungsprozess der Getränke-
Sixpacks sich immer im vorgegebenen  
Temperaturbereich bewegt.   

Safety: integraler Bestandteil 
von ASi-5

Das Thema Sicherheit spielt bei ASi-5 
eine große Rolle. Denn auch die sicher-
heitsgerichtete Automatisierung möchte 
die Vorteile der ASi-5 Technologie nutzen  
und große Datenmengen, wie sie bei-
spielsweise von Sicherheits-Laserscan-
nern bereitgestellt werden, mit hoher 
Geschwindigkeit übertragen. Bis die ers-
ten ASi-5 Safety Geräte verfügbar sein 
werden, wird es zwar noch etwas dau-
ern, aber mit ASi Safety at Work steht ein 
bewährtes Sicherheitssystem auch mit 
ASi-5 weiterhin uneingeschränkt zur Ver-
fügung. Im  Schaltschrank des Schrumpf-
ofens ist daher ein ASi-5/ASi-3 PROFIsafe 
über PROFINET Gateway mit integriertem 
Sicherheitsmonitor (BWU3862) instal-
liert. Daran angeschlossen sind neben 
den ASi Motormodulen und den ASi-5 

Slaves mit integriertem IO-Link Master 
auch die NOT-HALT-Tastermodule der 
Förderstecke im Maschineneinlauf, die si-
chere Türzuhaltung am Schrumpfofen und 
das Sicherheits-Lichtgitter beim Zugang 
in den umzäunten Arbeitsbereich des Ro-
boters.

Kundenspezifisch 
gelöst mit AS-Interface: 
sichere Temperaturüberwachung

Ebenfalls angeschlossen ist das ASi  
Safety Analogeingangsmodul BWU2692. 
Es überwacht in der Verpackungsmaschi-
ne die Temperatur und stellt damit sicher, 
dass sich die Folie beim Erwärmen um 
die Flaschen legt, diese dabei aber selbst 
nicht beschädigt werden. Neben diesen 
„Niedrigtemperatur-Anwendungen“  gibt es 
aber auch Applikationen wie zum Beispiel 
Wärmebehandlungsöfen und -anlagen, 
bei denen ebenfalls hohe Anforderun-
gen an eine sichere Temperaturüberwa-
chung gestellt werden. Mit einem füh-
renden Hersteller aus diesem Bereich hat 
Bihl+Wiedemann deshalb gemeinsam ein 
sicheres Thermoelementmodul entwickelt.   
Ein Fokus lag dabei auf der softwareseitig 
einfachen und flexiblen Bedienbarkeit. So 
können mit der Konfigurationssoftware 
ASIMON360 Thermoelemente unter-
schiedlicher Typen ausgewählt werden. 
Zudem lassen sich bis zu acht Tempe-

raturbereiche und Schaltschwellen ein-
stellen. Bei Bedarf kann das Thermoele-
mentmodul über die Software kalibriert 
werden. Das ASi Safety Eingangsmodul 
löst somit die anwendungs-, mess- und 
auswertetechnischen Aufgaben mit Bra-
vour. Gleichzeitig erfüllt es mit SIL3/PLe 
auch die Vorgaben der EN 746-2/5.7.2 an 
sichere, industrielle und mit Gas beheizte 
Thermoprozessanlagen. 

(Ver)Packende Reise endet – 
ASi-5 Erfolgsstory geht weiter

Mit dem Stapeln der Getränke-Sixpacks 
auf der Palette endet die Reise an Bord 
des ASi-5 Bus durch die Verpackungsma-
schine. Sie verdeutlicht, welche technolo-
gische Leistungsfähigkeit in dem neuen 
Feldbusstandard steckt. Gleichzeitig be-
steht für treue Anwender von AS-Interface 
kein Grund zur Panik: ASi-5 ist vollständig 
kompatibel mit allen ASi Generationen 
und kommuniziert mit ASi-3 im gleichen 
Netzwerk. Anwender können so ihre bis-
herigen ASi-3 Lösungen um innovative 
ASi-5 Module und deren Funktionalitäten 
erweitern. Beide Standards haben bis 
auf weiteres auch ihre Berechtigung zur 
Koexistenz: ASi-3 gerade in einfacheren 
Anwendungen aus Kostengründen, ASi-5 
durch das Zusammenspiel mit IO-Link  
und aufgrund seiner Performance in der 
digitalen Welt.

Sicherheitstechnik 
mit ASi Safety

AS-INTERFACE TECHNOLOGIE

DAS DAS ASASii PROFILKABEL: PROFILKABEL:  
EINFACH VERDRAHTEN, EINFACH VERDRAHTEN, 
EFFIZIENT VERSORGEN, EFFIZIENT VERSORGEN, 
MASSIV SPARENMASSIV SPAREN

Technologie

Kabel sind zumeist rund. Das war schon 
immer so und hat gute Gründe. Rundkabel 
sind besonders leicht zu verlegen und die 
Durchgänge lassen sich problemlos abdich-
ten. Warum also ist das Kabel des vermeint-
lich einfachsten Feldbussystems der Welt 
dann flach und besitzt ein Profil? Dafür gibt 
es mehrere Gründe: die Anschlusstechnik 
wird dadurch extrem vereinfacht, die Topo-
logie ist frei wählbar, die Energieversorgung 
der angeschlossenen Teilnehmer lässt sich 
wesentlich effizienter gestalten, Steuer- 
signale und Hilfsenergie lassen sich bei  
Bedarf übersichtlich trennen und – ganz  
wesentlich – die Verkabelungskosten redu-
zieren sich mit dem Profilkabel erheblich.

Dank Durchdringungstechnik können  
ASi-3 und ASi-5 Teilnehmer einfach auf 
das gelbe Profilkabel montiert werden 
– bei perfekter Kontaktierung und unter  

Erreichung der Schutzart IP67. Eine zu-
sätzliche Versorgung mit 24 V bzw. 48 V ist  
mit AS-Interface ebenfalls problemlos mög-
lich. Man verwendet dafür parallel einfach 
ein zweites schwarzes Profilkabel und kann 
so auch energieintensive Anwendungen  
wie leistungsstarke IO-Link Applikationen 
oder Antriebslösungen in der Fördertechnik 
realisieren. 

AS-Interface, Anfang der 1990er Jahre als Alternative zur Parallelverdrahtung von führenden Automatisie-

rungsfirmen entwickelt, sollte von Beginn an eins sein: ein robustes Feldbussystem an der Basis der Auto-

matisierung, das Sensoren und Aktuatoren einfach, flexibel, effizient und kostengünstig mit einer Steuerung 

verbindet. Daten und Energie sollten auf maximal zwei Leitungen übertragen werden können und Module 

ohne zusätzliche Stecker und ohne Gefahr, dabei Fehler zu machen, genau dort angeschlossen werden 

können, wo man sie gerade braucht. Um das zu realisieren, entschied man sich damals nicht für Rundkabel, 

sondern für ein ungeschirmtes zweiadriges Profilkabel, auf das Module einfach per Durchdringungstechnik 

aufgesteckt werden. Wie richtig diese Entscheidung war, zeigt sich bis heute, denn nichts steht sinnbildlich 

mehr für den Erfolg von AS-Interface als das typisch gelbe ASi Profilkabel.

Einfache Installation, 
perfekte Kontaktierung

Mit Hilfe der ASi Durchdringungstechnik 
werden Module einfach dort, wo man sie 
benötigt, auf das gelbe Profilkabel gesteckt.
Das besondere Profil des Kabels verhindert 
dabei nicht nur, dass Teilnehmer falsch her-
um – also ‚verpolt‘ – angeschlossen werden. 

AA1 2 3

Perfekte Kontaktierung des Profilkabels

AS-INTERFACE ANWENDUNG
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Es sorgt auch dafür, dass die vergoldeten 
Nadeln an der Unterseite des Moduls stets 
senkrecht durch den Gummimantel in das 
Profilkabel eindringen und die zwei Leitungs-
adern kontaktieren. Da in jede der beiden 
Adern immer mindestens zwei Nadeln red-
undant eindringen, ist eine maximal sichere 
Kontaktierung gewährleistet. Außerdem ist 
ein kleiner Übergangswiderstand garantiert. 
Ein Abschneiden, Abisolieren und Verschrau-
ben der Leitung wie bei Rundkabeln ist beim 
Profilkabel nicht nötig – es wird einfach in 
der gewünschten Länge von der Kabeltrom-
mel entnommen. Ein weiterer großer Vorteil 
der Durchdringungstechnik: Module wie z.B. 
die ASi-5 Slave / IO-Link Master Module von 

Bihl+Wiedemann lassen sich damit ganz 
leicht anschließen, austauschen, versetzen 
oder hinzufügen – und das ohne zusätzliche 
Anschlusskosten, weil dafür weder vorkon-
fektionierte Kabel noch T-Stücke benötigt  
werden. Dadurch sind sowohl die Erst- 
installation wie auch das Nach- oder Umrüs-
ten von Anlagen konkurrenzlos günstig.  

Freie Wahl der Topologie

Anders als bei Rundkabel-Lösungen an-
derer Automatisierungssysteme sind bei  
AS-Interface für das Anschließen von  
Modulen an das Profilkabel keine Kabel in 
unterschiedlichen Längen und mit vorkon-

fektionierten Steckern für die 24 V Versor-
gung sowie den Anschluss an den Bus nötig. 
ASi Anwender sparen dadurch eine Menge 
Zeit und Geld bei der Beschaffung/Logis-
tik, der Montage und der Dokumentation.  
Weil zudem einfache Abzweige an jeder Stel-
le problemlos möglich sind, lassen sich mit 
ASi z.B. Baum-, Ring-, Stern- oder Linien-
lösungen realisieren. Im Gegensatz zu an-
deren Feldbuslösungen, bei denen die Wahl 
der Topologie oft eingeschränkt ist und nur 
bestimmte Strukturen zulässt, kann der ASi 
Anwender die Topologie für die Verdrahtung 
der Sensoren und Aktuatoren frei wählen – 
und im Rahmen nachträglicher Veränderun-
gen jederzeit anpassen.

Effiziente Energieversorgung bis 20 A 

Eine effiziente Energieverteilung ist bei vielen 
Applikationen eine große Herausforderung –  
beispielsweise beim Einsatz von IO-Link  
Devices und bei Antrieben in der Fördertech-
nik. Auch hier bietet das schwarze Profil- 
kabel gegenüber Lösungen mit Rundkabeln 
Vorteile: So können, je nach Leitungsquer-
schnitt, bis maximal 16 A oder 20 A zur 
Verfügung stehen. Bei Rundkabel-Lösungen 
bestimmt der jeweilige Stecker den maxi-
mal verfügbaren Strom. Mit einem M12-
Anschluss sind standardmäßig nicht mehr 
als 4 A übertragbar. Für stromintensive An-
wendungen müssen spezielle, teure Stecker 
verwendet werden. Besonders deutlich wird 
der Unterschied beim Einsatz mehrerer Mo-
dule in Reihe. Bei der Verdrahtung mit Rund-
kabeln muss der Strom durch alle Geräte 
durchgeschleift werden. Dadurch entstehen 
einerseits Verlustleistungen in den Modulen. 
Andererseits bildet der verwendete Stecker 
den „Flaschenhals“ für alle dahinterliegen-
den Module.

Die Stromversorgung über das Profilkabel 
funktioniert aber nicht nur für ASi Teilneh-
mer. Mit speziellen Passivverteilern können 
auch Nicht-ASi-Teilnehmer an das Profilka-
bel angeschlossen und so mit Energie ver-
sorgt werden. Bihl+Wiedemann bietet auch 
hier für unterschiedlichste Geräte ein breites 
Portfolio und entwickelt auf Kundenanfrage 
auch maßgeschneiderte Passivverteiler. 

Übersichtliche Trennung von 
Steuersignalen und Hilfsenergie

Ein weiterer Vorteil der ASi Lösung mit Pro-
filkabel ist die Möglichkeit, Steuersignale 
und Hilfsenergie übersichtlich zu trennen. 
Die Steuersignale werden über das gelbe 
Profilkabel übertragen, während für die Hilfs-
energie verschiedene schwarze Profilkabel-
varianten für 24 V und 48 V zur Verfügung 
stehen. Die Trennung zwischen gelbem und 
schwarzem Profilkabel ermöglicht es, die 
AUX Versorgung gezielt abzuschalten, wäh-
rend die ASi Signale zur Überwachung der 
Anlage weiter übertragen werden. Eine sol-
che Trennung kann z. B. während des Ein-
richtbetriebs sinnvoll sein oder, um passive 
Sicherheit herzustellen.

PLC PLCPLC PLC

Im Gegensatz zu anderen 
Feldbuslösungen sind bei ASi 
keine zusätzlichen Stecker notwendig

max.
20 A

max.
4 A

Durchdringungstechnik vs. Lösungen mit Steckern Energieverteilung mit ASi Profilkabel

Vergleich: Strombelastbarkeit Profilkabel vs. Rundkabel mit Stecker

Übersichtliche Trennung von Steuersignalen und Hilfsenergie
Freie Wahl der Topologie 

Baumstruktur
macht Stiche möglich

Freie Positionierung

24 VDC PELVmax. 4 A max. 20 A

max. 8 AASi

24 VDC PELV

ASi

ASi+1

ASi-3

+24 Vext.in4

0 Vext.in2
1,5 mm2 2,5 mm2

1,5 mm2

2,5 mm2

max. 8 A

max. 20 A

Profilkabel 1,5 mm2 16 A

Profilkabel 2,5 mm2 20 A

M12 (A oder B kodiert) 4 A

7/8" 2 x 9 A

M12 (S oder T kodiert) 12 A

M12 (K oder L kodiert) 16 A

M12 (M kodiert) 8 A
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Das zweiadrige gelbe ASi Profilkabel gibt es mit einem Leitungsquerschnitt von 1,5 mm². Es überträgt gleichzeitig Da-
ten und Energie. Für unterschiedliche Einsatzzwecke bis Schutzart IP67 stehen verschiedene Kabelwerkstoffe zur Verfü-
gung: PUR, TPR, EPDM und Gummi. Wenn bei einer Applikation mehr Energie benötigt wird – z.B. dort, wo starke Moto-
ren zum Einsatz kommen – lässt sich zusätzlich das schwarze Profilkabel zur Energieversorgung einsetzen. Dieses ist in  
1,5 mm² und in 2,5 mm² jeweils für 24 V sowie in 2,5 mm² auch für 48 V verfügbar.

2,5 mm2 1,5 mm2 1,5 mm22,5 mm2 1,5 mm2 1,5 mm22,5 mm2 1,5 mm2 1,5 mm2

Profilkabel für unterschiedliche Einsatzzwecke 

AS-INTERFACE AS-INTERFACE TECHNOLOGIE TECHNOLOGIE

Deutliche Reduzierung der 
Verdrahtungskosten mit Profilkabel im 
Vergleich zu anderen Feldbussystemen

Dank Profilkabel und Durchdringungstech-
nik ist die Verdrahtung bei ASi nicht nur 
unschlagbar einfach, sondern in der Regel 
auch deutlich günstiger als bei anderen 
Feldbussystemen. Ein Aspekt ist die Tatsa-
che, dass man keine unterschiedlichen vor-
konfektionierten Verbindungskabel benötigt. 
Damit lassen sich nicht nur Materialkosten, 
sondern auch teure Montagezeit sparen. 

Profilkabel und 
Rundkabel in Kom-
bination nutzen

Auch wenn alle ge-
nannten Vorteile für 
die Verwendung des 
Profilkabels spre-
chen, gibt es doch 
Applikationen, für die 
es sich nicht einset-
zen lässt: beispiels-
weise dann, wenn  
Kabeldurchführungen 
besonders dicht sein 
müssen. In solchen 
Fällen sind Rundka-
bel unerlässlich. Aber 
auch für solche Sze-
narien, bei denen ein  
Rundkabel eingesetzt werden soll, bietet 
Bihl+Wiedemann Lösungen: Module mit 
ASi Anschluss über M12. Nahezu alle neuen 
ASi-5 Module sind als M12-Variante erhält-
lich und können mit fast allen Standard- 
Rundkabeln verwendet werden. Und schließ-
lich ist es auch möglich, ASi sowohl mit Profil- 
kabel als auch mit Rundkabel in Kombination  
zu nutzen. Denn die Passivverteiler von 

Darüber hinaus muss man bei ASi auch die 
Länge der verwendeten Kabel nicht schon im 
Vorfeld kennen – man kann flexibel vor Ort 
entscheiden, an welchen Stellen des Profil-
kabels man die Module installieren möchte. 
Und bei Bedarf kann man einfach noch wei-
tere Abzweige setzen. Dadurch verringert 
sich der Planungsaufwand spürbar, was 
ebenfalls Kosten reduziert. Wie groß das 
Einsparpotenzial der ASi Profilkabellösung 
im Vergleich zu anderen Feldbussystemen 
allein bei der Verdrahtung ist, zeigt eine Bei-
spielrechnung (s. Abb. unten). 

Bihl+Wiedemann erlauben vielfältige Ab-
zweige vom Profilkabel, unter anderem auf 
Push-in-Klemmen und Stecker wie M12/M8.

Einfachste Anschlusstechnik, flexible Einsatz-
möglichkeiten, effiziente Energieverteilung, 
deutlich reduzierte Verkabelungskosten – die 
Verdrahtung von Sensoren und Aktuatoren 
mit Hilfe von Profilkabeln über AS-Interface  

Demnach lassen sich allein bei der Verdrah-
tung von drei – jeweils im Abstand von 10 m  
hintereinander montierten – E/A Modulen 
mit ASi fast 70% gegenüber Rundkabel-
lösungen sparen. Und wenn man bedenkt, 
dass ASi-5 Module etwa bei der Integration 
von IO-Link Devices im Allgemeinen deutlich 
günstiger sind als vergleichbare ethernet-
basierte Feldbusmodule – und zwar unab-
hängig vom Umfang der Installation – wird 
schnell deutlich, dass mit Lösungen von 
Bihl+Wiedemann in vielen Fällen auch die 
Kosten als Ganzes sinken.

ist fast immer die bessere Alternative.  
Und mit der Einführung von ASi-5 bleibt 
AS-Interface mit gesteigerter Perfor-
mance, noch intelligenterer Kommu-
nikation und erhöhter Flexibilität auch  
zukünftig der perfekte Zubringerbus zu 
allen übergeordneten Schnittstellen und  
bietet damit auch im Zeitalter des digitalen 
Wandels absolute Investitionssicherheit. 

Kostenvergleich: Verdrahtung mit ASi Profilkabel vs. andere Feldbussysteme

Ersparnis mit
Bihl+Wiedemann

Bis zu

68%

System von Bihl+Wiedemann

ASi
Profilkabel

57 €

AUX
Profilkabel

57 €+ +

Feldbus-
anschluss

≈ 4 € =
Verdrahtungskosten

=
Verdrahtungskosten

++

Energie-
versorgung

177 €

Feldbus-
anschluss

122 €

Feldbus-
anschluss

65 €

118 €

364 €

A

B

A

B

Topologie

Alternatives System von
anderen Anbietern

SPS

Gateway

E/A Module

TopologieSPS

E/A Module

10 m 10 m 10 m

10 m 10 m 10 m

Nutzung von Profilkabel und Rundkabel in Kombination

8 A

max. 20 A

max. 8 A

4 A

4 A
4 A

8 A
Passivverteiler Passivverteiler Passivverteiler
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Einsatzbranchen oder auch Applikations-
schwerpunkte heraus? Oder anders gefragt: 
Wer braucht ASi-5 oder sollte sich damit 
beschäftigen? 

André Hartmann: ASi-5 wurde vom 
Konzept her nicht für Zielbranchen oder  
Zielapplikationen entwickelt, sondern als  
Zubringerbus für den digitalisierten, smarten 
Maschinenbau insgesamt. Aber natürlich 
gibt es immer Branchen, die Innovationen 
schneller adaptieren als andere. Im Fall von 
ASi-5 gehört dazu zum Beispiel der Verpa-
ckungsmaschinenbau, der die Flexibilität 
und Produktivität durch die Integration intelli-
genter Sensoren und Aktuatoren verbessern 
möchte. In der Lager- und Fördertechnik 
punktet ASi-5 durch die immensen Kosten-
einsparungen, die sich durch die vereinfach-
te Verdrahtung ergeben. Zudem sind ASi-5 
Knoten  im Vergleich zu  ethernetbasierten 
Feldbusmodulen deutlich preiswerter. Im 
Automobilbau, der ASi-5 unter anderem im 
Rohbau, der Teilekommissionierung und der 
Montage einsetzt, sind sowohl Funktionali-
täts- als auch Kostenaspekte maßgeblich 
für die Motivation, die neue Generation des 
Verdrahtungssystems einzusetzen. Mit ASi-5 
sollte sich aber unabhängig von der Branche 
jeder beschäftigen, der komplexe Applika-
tionen mit IO-Link Devices wegen fehlender 
Geschwindigkeit und Datenbreite bisher mit 
ethernetbasierten Feldbusmodulen umsetzt 
oder deren Einsatz zukünftig in Erwägung 
zieht. Hier ist ASi-5, beispielsweise gegen-
über PROFINET, nicht nur wegen der ein-
fachen Verkabelung und der preiswerteren 
Hardware wirtschaftlich im Vorteil, sondern 
zumindest bei Bihl+Wiedemann auch we-
gen der feingranularen Skalierbarkeit der 
Anschlussmodule, die bereits mit einem 
1-Port IO-Link Master beginnt.

ASi MASTER NEWS: Das klingt ja, als wäre 
ASi-5 auf dem Sprung, PROFINET in der  
Maschine abzulösen? 

André Hartmann: Dem ist sicherlich nicht 
so. Im Schaltschrank beispielsweise oder 
auch beim Ansteuern von sicheren Antrieben 
über PROFIsafe ist es überhaupt nicht sinn-
voll zu versuchen, PROFINET durch ASi-5 
zu ersetzen. Direkt an der Maschine hinge-
gen macht es in vielen Fällen schon Sinn, 

AS-INTERFACE AS-INTERFACE INTERVIEW INTERVIEW

auch weil hier Komponenten in Schutzart 
IP67 gefordert sind. Im Feld können mit 
ASi-5 als optimalem Zubringersystem 
für die Ethernet-Welt selbst komplexes-
te Aufgaben gelöst werden. Denn mit 
ASi-5 ist das Problem einer effizienten 
Verkabelung von IO-Link Devices profes-
sionell gelöst, per 2-Draht-Leitung und 
dem industriebewährten Anschlussprinzip 
der Durchdringungstechnik. Im Schalt-
schrank dockt ASi-5 dann wieder an eine 
PROFINET-Topologie an. Im Feld aber 
lassen sich durch die kostengünstige 
Verdrahtung und die preiswertere ASi-5  
Anschlusstechnik im Vergleich zu einer 
PROFINET-Infrastruktur Kosteneinsparun-
gen von 50 Prozent erreichen.

ASi MASTER NEWS: Wenn ASi-5 im Feld 
mehr als nur eine Alternative zu PROFINET 
ist, stellt sich natürlich die Frage, ob auf der 
anderen Seite ASi-3 dann überhaupt noch 
benötigt wird. Steht ein Auslaufen von ASi-3 
und seine Ablösung durch ASi-5 bevor?  

André Hartmann: Wir bei Bihl+Wiedemann 
gehen davon aus, dass ASi-3 und ASi-5 in 
den nächsten Jahren weiterhin zusammen 
am Markt sein werden. Letztlich entschei-
den werden das die Kunden unter anderem 
anhand der benötigten Funktionalität und 
damit verbunden auch der Kosten, denn 
die sind immer ein wichtiges Thema. Gera-
de bei einfachen Aufgaben, beispielsweise 
bei der Anbindung von Standardinitiatoren 
oder einfachen Ventilen an einem Slave mit 
vier Ein- und Ausgängen, sind ASi-3 Geräte 
einfach viel günstiger als entsprechende 
ASi-5 Module. Wenn die Anforderungen je-
doch steigen, schließt sich die Kostensche-
re. Denn je komplexer ein Produkt ist, desto 
günstiger kann man eine ASi-5 Variante im 
Vergleich zu einer ASi-3 Version herstellen. 
Der Grund dafür ist, dass für ASi-5 vieles 
bereits spezifiziert und damit realisierbar 
ist, was für ASi-3 extra ergänzt werden 
müsste. So sind beispielsweise ASi-5 Slave 
/ IO-Link Master Module in IP67 mit vier 
Ports deutlich kleiner und kostengünstiger 
als ASi-3 Lösungen mit entsprechender 
Funktionalität. Um auf die Ausgangsfrage 
zurückzukommen: an ein abruptes oder ab-
sehbares Ende von ASi-3 ist derzeit nicht zu 
denken – auch aus einem anderen Grund. 

ASi MASTER NEWS: Und der wäre? Etwa 
Safety?  

André Hartmann: Richtig. ASi Safety at 
Work ist durch die Kompatibilität von ASi-5 
mit allen ASi Generationen weiterhin in vol-
lem Umfang nutzbar, und über 95 Prozent 
aller Anwendungsfälle lassen sich mit ASi 
Safety heute schon perfekt lösen. Aber 
um die Vorteile von ASi-5 auch für die  
Sicherheitstechnik nutzen zu können, wol-
len wir mit ASi-5 Safety zeitnah nachziehen 
und neue, auf der Spezifikation basieren-
de Produkte entwickeln. Im Moment ist es 
noch so, dass der große Erfolg von Stan-
dard ASi-5 intern noch die ein oder andere 
Ressource bindet, aber wir arbeiten schon 
an ASi-5 Safety Geräten. Unser Ziel ist es, 
im Laufe dieses Jahres das erste Gateway 
mit ASi-5 Safety Technologie vorzustellen. 

ASi MASTER NEWS: Wenn wir gerade 
über Sicherheitstechnik reden: Inwieweit er-
wächst mit IO-Link Safety ein Konkurrent für 
ASi-5 Safety?  

André Hartmann: Von Konkurrenz kann 
keine Rede sein. Eher von Kooperation und 
Synergie, denn die gleichen Vorteile von 
ASi-5 gelten auch für die sicherheitsgerich-
tete Automatisierung mit ASi-5 Safety und 
IO-Link Safety. Also hohe Geschwindigkeit, 
große Datenbreite, Topologiefreiheit, nach 
oben offen in der Anbindung – um nur ei-
nige zu nennen. Wie ASi-5 schon jetzt für 
Standard IO-Link Devices wird ASi-5 Safety  
zukünftig das ideale Daten-Shuttle für  
IO-Link Safety Geräte sein. Hinzu kommt, 
dass in der Fläche – im Vergleich zur Menge 
an Signalen von Standard IO-Link Devices  –  
üblicherweise deutlich weniger Safety-
Signale eingesammelt werden müssen, die 
in der Regel auch noch dezentraler im Feld 
verteilt sind. Ein fein abgestuftes Portfolio an 
ASi-5 Safety Slave / IO-Link Safety Master 
Modulen mit ein, zwei oder vier Master Ports 
bietet für den Safety-Bereich damit zukünf-
tig noch größere Einsparpotenziale als die, 
die sich heute mit ASi-5 in Verbindung mit 
IO-Link mit den entsprechenden Standard-
modulen schon realisieren lassen. 

ASi MASTER NEWS: Herr Hartmann, vielen 
Dank für das Gespräch.  

André Hartmann, 
Vertriebsleiter bei 
Bihl+Wiedemann

Interview mit André Hartmann, Vertriebsleiter Deutschland bei Bihl+Wiedemann

IO-Link steht für die effiziente Punkt-zu-Punkt-Verbindung intelligenter und 
kommunikationsfähiger Sensoren und Aktuatoren. AS-Interface ist der welt-
weit führende Feldbusstandard für die erste Ebene der Automation. Mit ASi-5  
steht jetzt ein idealer Zubringerbus für IO-Link Devices in die digitalisierte, 
smarte Fabrik zur Verfügung. André Hartmann, Vertriebsleiter Deutschland bei 
Bihl+Wiedemann, ordnet den Markterfolg der neuen Feldbus-Generation ein.

ASi-5 läuftASi-5 läuft

ASi MASTER NEWS: Auf der sps 2019 
stand ASi-5 im Mittelpunkt des Messeauf-
tritts von Bihl+Wiedemann. Die ideale Mög-
lichkeit, um zu sehen, wie die neue Techno-
logie im Markt ankommt. Wie war aus Ihrer 
Sicht die Resonanz?       

André Hartmann: Überwältigend. Die sps 
2019 war für Bihl+Wiedemann die beste  

Messe aller Zeiten. Jeden Tag ein voller 
Stand, über 50 Prozent mehr Besucher, 
eine Vielzahl neuer Kundenkontakte. Das 
Zugpferd war ganz klar ASi-5. Die Messebe-
sucher haben sich viel Zeit genommen, um 
sich über die Vorteile der neuen ASi Techno-
logie zu informieren. Einige von ihnen kamen 
mit sehr konkreten Projekten und haben be-
reits kurz nach der Messe begonnen, Test-

maschinen mit unseren ASi-5 Komponenten 
aufzubauen.
         
ASi MASTER NEWS: Hohe Geschwin-
digkeit, große Datenbreite, kostengünstige 
Komponenten, reduzierter Verkabelungs-
aufwand, Integration intelligenter Sen- 
soren – für all das steht ASi-5. Was hat die 
Messebesucher am meisten begeistert?
   
André Hartmann: Ganz klar die clevere  
Anbindung von IO-Link Devices über  
ASi-5 – konkret die viel einfachere Verdrah-
tung im Feld und die damit verbundenen Kos-
teneinsparungen. Aber auch die Breite und 
die feine Abstufung unseres ASi-5 / IO-Link 
Portfolios mit ein, zwei und vier IO-Link Master 
Ports hat überzeugt, weil es die Möglichkeit 
bietet, gezielt und am tatsächlichen Bedarf 
orientiert in eine wirtschaftliche Umsetzung 
von Projekten einzusteigen. Dies gilt aber nicht 
nur für neue Maschinenkonzepte, die in Rich-
tung Industrie 4.0 konzipiert werden. Auch 
Endkunden kommen auf den Geschmack. Ei-
ner von ihnen rüstet bereits ein vorhandenes 
ASi-3 System auf ASi-5 um, weil er intelligen-
te Sensoren integrieren und seine Maschi-
nen Industrie 4.0 tauglich machen möchte. 
     
ASi MASTER NEWS: Inwieweit kristallisie-
ren sich aus Ihrer Sicht für ASi-5 besondere 
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24 V ASi-5/ASi-3 
Feldbus Gateways

Startset ASi-5 / IO-Link

ASi-5 Motormodul, IP67, M12
für SEW MOVIMOT®, 1M/4E/2A (BWU4068)

ASi-5 Motormodul, IP67, M12
für Interroll EC5000, 2M/4E (BWU4212) 

3 Neu: 24 V ASi-5/ASi-3 POWERLINK Gateway (BWU4016)
3 Kompatibel zu bestehenden Netzwerken
3 1,27 ms Zykluszeit für bis zu 384 Ein- und 384 Ausgangsbits
3 Integrierter Webserver, OPC UA Server
3 Ebenfalls verfügbar für: PROFINET (BWU3847),  
 EtherNet/IP (BWU3849) & EtherCAT (BWU3854)

3 Set bestehend aus:
 - 24 Volt ASi-5/ASi-3 PROFINET Gateway (BWU3847)  
  oder 24 Volt ASi-5/ASi-3 EtherNet/IP + Modbus TCP 
  Gateway (BWU3849), alternativ auch Gateways 
  für andere gängige Feldbussysteme wählbar 
 - ASi-5 Slave / IO-Link Master mit 4 Ports, IP67, M12 (BWU4067)
 - ASi Modulunterteil in IP67, 45 mm (BWU2349)
 - Bihl+Wiedemann Software-Suite für Konfiguration,  
  Diagnose und Inbetriebnahme (BW2902)
3 Startset wird in handlichem Koffer – komplett montiert  
 und verdrahtet – geliefert
3 Kostengünstige Variante für den Einstieg in ASi-5
3 Ausreichend Platz zum Einbau eigener IO-Link Sensoren

3 Ansteuerung von 2 x 48 V Motorrollen Interroll EC5000  
 mit 20 W / 35 W / 50 W
3 Zyklisches Schreiben der Geschwindigkeit in 1,27 ms
3 4 digitale Eingänge zum Anschluss von Sensoren
3 Versorgung der Eingänge aus ASi
3 Versorgung der Motoren mit 48 V aus AUX
3 Interner Leitungsschutz, separat pro Motor 

3 Ansteuerung von 1 x SEW MOVIMOT® Getriebemotor  
 mit Frequenzumrichter pro Modul
3 Zyklisches Schreiben u.a. von Geschwindigkeit und Rampen
3 4 digitale Eingänge zum Anschluss von Sensoren
3 2 digitale Ausgänge
3 Versorgung der Eingänge aus ASi
3 Versorgung der Ausgänge aus AUX (24 V Hilfsenergie)

Weitere neue ASi-5/ASi-3 Feldbus Gateways

3 ASi-5 Master und ASi-3 Master in einem Gerät 
3 Integrierter Webserver zur einfachen Diagnose / Fernwartung 
3 OPC UA Server als Schnittstelle für die OPC UA Kommunikation 

3 Chipkarte zur Speicherung der Konfigurationsdaten
3 Können ASi-3 Master / Gateways ohne  Programmieraufwand ersetzen

3 Komfortable Parametrierung der angeschlossenen  
  IO-Link Sensoren über B+W Software-Suites
3 In 1,27 ms bis zu 4 x 16 Bit Nutzdaten verfügbar
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 BWU3825
EtherNet/IP+
Modbus TCP

3 3 3 3 3 –

BWU3852 PROFINET 3 – 3 – – 3

BWU3866
EtherNet/IP+
Modbus TCP

– 3 3 3 3 –

BWU3991 EtherCAT – 3 3 3 3 –

BWU3998 PROFINET – 3 3 3 – –

BWU4000 PROFINET 3 3 3 3 3 –

Neue ASi-5 Slave / IO-Link Master Module
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 BWU3819
ASi-5 Slave /  

IO-Link Master, 4 Ports
4 4 – Profilkabel 4 x M12-Buchse (5-polig) IP67

BWU3899
ASi-5 Slave /  

IO-Link Master, 4 Ports
4 4 – M12 4 x M12-Buchse (5-polig) IP67

BWU3897
ASi-5 Slave /  

IO-Link Master, 4 Ports
4 2 2 M12 4 x M12-Buchse (5-polig) IP67
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 BWU3894 ASi-5 Digitalausgangsmodul – 8 Single – AUX
Profil-
kabel

8 x M12-Buchse 
(5-polig)

IP67

BWU4193 ASi-5 Digital E/A Modul 8 8 Y ASi AUX M12
8 x M12-Buchse 

(5-polig)
IP67

BWU4194 ASi-5 Digitaleingangsmodul 16 – Y ASi – M12
8 x M12-Buchse 

(5-polig)
IP67

BWU4195 ASi-5 Digitaleingangsmodul 8 – Single ASi – M12
8 x M12-Buchse 

(5-polig)
IP67

BWU4196 ASi-5 Digitaleingangsmodul 16 – Y AUX – M12
8 x M12-Buchse 

(5-polig)
IP67

BWU4207 ASi-5 Digital E/A Modul 8 8 Y AUX AUX
Profil-
kabel

8 x M12-Buchse 
(5-polig)

IP67

Neue ASi-5 Digitalmodule

Neue aktive Verteiler ASi
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 BWU4083

Aktiver Verteiler ASi-5 
zur Ansteuerung von 
RGB-Leuchten über 

ASi

35 mm –
1 x RGB 

(3 x PWM)
–

aus 
AUX

Profil-
kabel

1 x M12-Kabelbuchse 
(gerade, 4-polig)

IP67

BWU3785

Aktiver Verteiler ASi 
zum Anschluss von 

K50 Pro Banner 
Stacklight an ASi 

35 mm
3 x 

digital
4 x 

digital
aus 
AUX

aus 
AUX

Profil-
kabel

2 x M12-Kabelbuchse 
(gerade, 5-polig)

IP67

BWU4087

Aktiver Verteiler ASi 
zum Anschluss von 

Allzweckanzeige Ban-
ner K50 Pro an ASi 

19 mm –
4 x 

digital
–

aus 
AUX

Profil-
kabel

1 x M12-Kabelbuchse 
(gerade, 5-polig)

IP67

Weitere neue ASi Motormodule:

BWU3907
3 ASi-3 Motormodul für Volta24 BLDC Mo-
toren, IP67, M12/M8, 1E 3 Ansteuerung 
von 1 x Volta24 BLDC Motor mit externer  
Kommutierung 3 1 digitaler Eingang 3 1 
AB Slave 3 Versorgung des Eingangs aus 
AUX 3 Motorversorgung aus AUX 3 Peri-
pherieanschluss über 1 x M12-Kabelbuchse 
(gerade, 8-polig) und 1 x M8-Kabelbuchse 
(gerade, 4-polig), Kabellänge jeweils 1 m  
3 ASi Anschluss über Profilkabel 3 Beson-
ders flache Bauform, Montage in Kabelkanal 
möglich 3 Schutzart IP67

BWU3628
3 Aktiver Verteiler ASi-3, IP67, M12, 2E/2A 
3 Motormodul für die Ansteuerung von Len-
ze Smart Motoren 3 2 digitale Eingänge  
3 2 digitale Ausgänge 3 1 AB Slave  
3 Versorgung der Ein- und Ausgänge aus AUX  
3 Peripherieanschluss über 1 x M12-Kabel-
buchse (gerade, 5-polig) 3 Y-Beschaltung 
(Eingänge), Rundkabel/Anschlusslitzen (Aus-
gänge) 3 ASi Anschluss über Profilkabel  
3 Besonders flache Bauform, Montage in  
Kabelkanal möglich 3 Schutzart IP67

BWU3783
3 Aktiver Verteiler ASi-3, IP67, 4E/3A  
3 Motormodul für die Ansteuerung von 1 x 

Lenze Smart Motor 3 4 digitale Eingänge  
3 3 digitale Ausgänge 3 1 AB Slave  
3 Versorgung der Ein- und Ausgänge aus 
AUX 3 Peripherieanschluss über 4 x M12-
Kabelbuchse (gewinkelt, 5-polig) 3 ASi An-
schluss über Profilkabel 3 Besonders flache 
Bauform, Montage in Kabelkanal möglich  
3 Schutzart IP67

BWU4205
3 ASi-3 Motormodul für 24 V Motorrollen,  
IP67, M12, 2E/2M 3 Ansteuerung von 2 x 24 
V Motorrollen Interroll EC5000 (20 W / 35 W) 
3 4 digitale Eingänge 3 2 digitale Ausgänge, 
2 analoge Ausgänge 3 1 AB Slave 3 Versor-
gung der Eingänge aus ASi 3 Versorgung der 
Ausgänge aus AUX 3 Peripherieanschluss 
über 4 x M12-Buchse (5-polig) 3 ASi An-
schluss über Profilkabel 3 Interner Leitungs-
schutz, separat für jeden Motor 4,5 A (träge) 
3 Schutzart IP67

ASi Leuchttastermodul (BW3478)
3 ASi Leuchttastermodul, beleuchtet (weiß /
blau) 3 1 x beleuchteter Taster (blau) 3 1 x 
beleuchteter Drehwahlschalter (weiß), tastend 

(2 x 40° als Schließer) 3 Mit Montageclip  
3 ASi Anschluss über M12-Stecker 3 1 AB 
Slave 3 Schutzart IP54

ASi-5 Zählermodul, IP67, M12 (BWU4202)
3 4 x Zählereingänge 3 4 x M12-Buchsen  
3 Impulszähler 3 Zählerfrequenz max. 250 
kHz 3 Versorgung der Eingänge aus ASi  
3 Peripherieanschluss über 4 x M12-Buchse 
(5-polig) 3 ASi Anschluss über M12 3 1 ASi-5 
 Slave 3 Schutzart IP67

3 Besonders flache Bauform (19 bzw. 35 mm tief), Montage in Kabelkanal möglich
3 Passende Peripherieanschlüsse integriert
3 Komfortable Parametrierung  über B+W Software-Suites

3 Hohe E/A Dichte
3 Geringe Overhead-Kosten
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